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Gesellschaftspolitik: Erneuerung Gemeindeleitbild (A: F. Roth) Sozial- und Gesundheitspolitik: 

Mietzinsreduktion (I., Chr. Burri), Angebot und Nachfrage bei Pflegebetten (I., H. Oehen) Umwelt und 

Energie: Lärmschutz Zollfreistrasse (I: R. Engeler), Teilnahme Riehens an Earth Hour (I: D. Aeschbach), 

Förderung zur Nutzung der Solarenergie (A: C. Burri) Siedlung und Verkehr: Fahrplanverbesserung S6 (A: R. 

Engeler), Agglomerationsprogramm (I: Chr. Burri), Infotafel Haltestelle Dorf (K: R. Engeler), 

Angebotsverbesserung auf der S6 (I: R. Engeler), Bus 35/45 auch am Sonntag (A., R. Lötscher), Sicherheit 

Velofahrer am Kohlistieg (A., Chr. Burri) neues Buslinienkonzept BVB (I. R. Engeler) 

Bildung/Kultur/Freizeit: Bauverzögerung bei der Riehener Badi (I: R. Lötscher; R: F. Roth, abgelehnt),  

Finanzpolitik: -- Service public: Abstimmung K-Netz (I: R. Lötscher), Anstellungsbedingungen 

Logopädinnen (I: F. Roth), Teilnahme Riehens an Regiomesse (I: R. Engeler) Ratsbetrieb: Stellvertretung in 

den Kommissionen (A: R. Lötscher). 

 

DANK Ganz herzlich möchte ich mich bei meinen FraktionskollegInnen für die unermüdliche und gute 

Zusammenarbeit bedanken. Ebenfalls danken möchte ich unserer Gemeinderätin und dem Vorstand für den 

regelmässigen Austausch. Ohne diesen könnten wir nicht so effizient arbeiten. Ganz speziell möchte ich mich 

aber bei allen unseren Mitgliedern und SympathisantInnen für ihre Unterstützung beim K-Netz-Referendum 

bedanken. 



 



 

 



 



 

VORSTAND Sabine Canton (Präsidentin), Akilan Arunakirinathan, Rachel Rohner, Reiner Schümperli, Sarah 

Wyss und Alex Zürcher. 

 

Der Vorstand traf sich im 2012 zu 8 Sitzungen. Rachel Rohner vertrat unseren QV im Parteivorstand und Sabine 

Canton in der Konferenz der Quartiervereins-Präsidien. Der Vorstand traf sich im Januar wiederum zu einer 

Aussprache und hat vor allem über die kantonalen Wahlen sowie über weitere Schwerpunkte der Arbeit 

diskutiert. Die Diskussion verlief äusserst konstruktiv und wir waren uns über die Themensetzungen und das 

Vorgehen einig. 

 

Im Frühjahr haben wir mit zwei Verantwortlichen für Kommunikation der SP Schweiz eine Aussprache über 

unsere Arbeit gehabt. Wir wollten unsere Arbeit reflektieren lassen, um herauszufinden, was wir verbessern 

können, um unsere Mitglieder besser zu erreichen. Diese Diskussion hat uns einiges aufgezeigt und uns auch 

bewusst gemacht, dass viel Arbeit dahinter steckt, die vom jetzigen Vorstand nicht vollständig bewältigt werden 

kann – vor allem nicht in einem Wahljahr. Das Thema Mitgliederbetreuung wird ein Schwerpunkt bleiben. 

 

KANTONALE WAHLEN Das Jahr war natürlich von den kantonalen Wahlen geprägt. Bald nach der 

Nominationsveranstaltung unserer Grossratskandidierenden trafen sich die Kandidierenden und der Vorstand, 

um den Wahlkampf im Quartier zu besprechen. Es kamen viele gute Ideen für Aktionen zustande, jede/r 

Kandidierende zeigte sich für mind. eine Aktion verantwortlich. Ziel war, möglichst unseren ganzen Perimeter 

mit auffälligen und witzigen Aktionen abzudecken, um so die Leute zu erreichen. Leider zeigte sich auch hier, 

dass es immer die gleichen Personen sind, die sich wirklich einbringen und aktiv mitmachen. So blieb dann 

vieles wieder an wenigen hängen, gegen Ende des Wahlkampfs wurde es ziemlich flau. Aber das Resultat hat 

uns enorm gefreut: Mit Gülsen Oeztürk, Sarah Wyss und Daniel Jansen haben wir drei Sitze ergattert. Mit Sarah 

und Daniel ziehen zudem zwei junge und aktive Mitglieder in den Grossen Rat ein, die diesen auf jeden Fall 

bereichern werden. 

 

Zudem haben wir im Vogel Gryff mehrere Inserate geschaltet, um auf mehrere Punkte, die speziell das 

Kleinbasel betreffen, aufmerksam zu machen und für die wir uns einsetzen wollen. 

 

MITGLIEDERVERSAMMLUNGEN UND AKTIONEN Themenbezogene Mitgliederveranstaltungen haben 

wir im 2012 keine durchgeführt, da es im Wahljahr schlicht keine Zeit mehr dafür gab. Am 10. Mai hatten wir 

einen Neumitgliederanlass in der Aktienmühle. Seit 2010 haben wir viele Neumitglieder aufnehmen dürfen, die 

wir meist noch nicht kennen. Es war ein sehr schöner und geselliger Abend mit angeregten Diskussionen, leider 

aber nicht mit so vielen Neumitgliedern wie erhofft.  

 

Anfang Januar trafen wir uns im Bäizli und haben auf das bevorstehende Wahljahr angestossen. Der geplante 

Sommerhöck mussten wir wegen schlechtem Wetter absagen (im Nachhinein hatte sich das Wetter gebessert 

und er hätte trotzdem stattfinden können. Pech!). 

 

Aufgrund der Quartierinformations-Veranstaltung des BVD zum Projekt Klybeckinsel (bzw. „Rheinhattan“) 

haben wir eine Petition lanciert, die im Januar im Grossen Rat eingereicht wird. Wir haben die Befürchtung, 

dass auf dieser Insel wiederum ausschliesslich Wohnraum - und zwar für gehobene Ansprüche – entsteht und 

somit ein Ort, an dem ausser Wohnen nichts stattfindet. Mit der Überbauung Voltaplatz oder der Erlenmatt 

haben wir zwei Beispiele von „toten“ Orten, das darf sich im Hafen nicht wiederholen. Wir wollen einen Ort für 

Alle und nicht für Wenige eben.  

 

In diesem Jahr haben wir drei Linie 8 herausgegeben. Die Ausgabe 3 wurde in höherer Auflage gedruckt, da sie 

ganz im Zeichen der Wahlen stand, unsere KandidatInnen und die Themen, für welche wir uns im Quartier 

speziell einsetzen, vorstellte. 

 

Des Weiteren haben Vorstandsmitglieder intensiv für die verschiedenen Initiativen, die von SP Basel-Stadt 

oder SP Schweiz lanciert wurden, Unterschriften gesammelt. Es war eine regelrechte Initiativen-Flut, die hier 

auf uns zu kam. Die Quoten konnten nicht immer erreicht werden. Dies muss grundsätzlich angegangen werden, 

denn es finden sich immer weniger Leute, die am Samstag auf die Strasse gehen, um Unterschriften zu sammeln. 

 

AUSBLICK Ein Jahr ohne Wahlen und Zeit für Anderes. Die wollen wir nutzen für Mitgliederbetreuung und 

ein oder zwei weitere Veranstaltungen. Der Vorstand trifft sich wiederum Ende Januar für eine  

 

 



 

Aussprache um das Jahr 2013 zu besprechen. Vor allem hoffen wir, weitere Mitglieder für den Vorstand zu 

gewinnen, um die Arbeiten besser verteilen zu können und um weitere Ideen zu erhalten. 

 

NEUAUFNAHMEN / RÜCKTRITTE Wir haben auch im 2012 einige Neueintritte, leider kennen wir einige 

noch nicht persönlich. Wir hoffen, dass sich dies bald ändern wird. 

 

Neueintritte: Miriam Baumeister, Alessandro Durigan, Miriam Dürr, Daniela Häberli, Daniel Jansen, Michi 

Nussbaumer, Pascal Pfister, Jonas Postizzi, Samuel Rüegger, Christine Rüegsegger. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir die Neumitglieder in unserem QV nochmals herzlich willkommen heissen. 

Wir hoffen, euch bei nächster Gelegenheit kennen zu lernen. 

 

Austritte: Seleh Balkhi, Kemal Demirtok, Ernst Fuhrer, Catherine Hara-Maeder, Hasan Oeczelik, Yasin Oytun, 

Gaby von Felten, Suzanne Vonwiller-Hägler, Eveline Wiktorsson-Ruf. Josef Gattlen ist im August 2012 

verstorben. 

Den ausgetretenen Mitgliedern danken wir herzlich für ihr geleistetes Engagement! Josef Gattlen werden wir als 

jahrelanges Mitglied stets in guter Erinnerung behalten. 
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